
Sozialpsychiatrische Nachrichten vom unteren Niederrhein  März 2024

Wann wird aus einer Gewohnheit ein Problem?
Bildschirmzeit - Ablenkung, Austausch oder das Portal zur Sucht

Ganz egal, ob es um die sozialen Netzwerke geht, in 
denen man mit Freunden chattet, Inhalte teilt, oder 
sich in Gruppen informiert, ob man die Lieblingsserie 
stundenlang streamt oder ganze Nächte an der Konsole 
„durchzockt“, nicht nur Kinder und Jugendliche, sondern 
auch Erwachsene können so manches mal keine Gren-
ze mehr zwischen einer netten Ablenkung, ein bisschen 
mehr als Gewohnheit oder einem echten Problem, bis 
hin zur Sucht ziehen. In so mancher Familie kann es zum 
Streit kommen, wenn die Meinung über die Nutzung all 
der verschiedenen Möglichkeiten auseinandergeht und 
einzelne Personen nicht mehr ohne Bildschirm wollen – 
oder können.
Für Kinder mag es noch klare Richtlinien geben, wie viel 
Bildschirmzeit angemessen ist oder sogar noch nützlich 
sein mag. Erwachsene lassen sich da aber natürlich nicht 
„reinreden“ und gestehen sich selbst auch nicht ein, wenn 
die Nutzung ins Übermaß geht. Einer Suchtentwicklung 
kann in der heutigen Zeit in diesem Bereich ohnehin 
schwer vorgebeugt werden, wenn es kaum noch Zeiten 

und Räume gibt, in denen Bildschirme nicht in irgendeiner 
Weise involviert sind. Schon am Arbeitsplatz muss recher-
chiert werden, Zoom-Meetings, ständige Erreichbarkeit. 
Privat ist man in Nutzergruppen in den sozialen Medien 
aktiv und abends verbringt man Zeit in Streamingdien-
sten, TV und Spielekonsole. Wie viele Stunden da zusam-
menkommen, ist den meisten nicht bewusst und wie 
stark die Abhängigkeit ist, stellt man immer dann fest, 
wenn man in Urlaubszeiten oder aus anderen Gründen 
tatsächlich nicht wie gewohnt auf die Medien zugreif-
en kann. Der einfache Ausfall des Internets über wenige 
Stunden bringt den einen oder anderen dann ganz schnell 
in eine entzugsähnliche Verfassung.
Stellt man fest und gesteht sich ein, dass es in Hinblick 
auf die Mediennutzung und die Bildschirmzeit ein Prob-
lem gibt, dass einem selbst aus den Händen gleitet oder 
geglitten ist, gibt es Hilfe im Kreis Kleve in Suchtber-
atungsstellen, zB über die Caritas und die Diakonie, in 
Selbsthilfegruppen und auch bei online-Beratungsstellen.
 M.K
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Impressionen einer bunten Karnevalsfeier am Rosenmontag 2024  
im Phönix Treff Geldern.

Bei guter Laune und mit großartigen Kostümen feierten einige 

Besucher*innen die jecke Zeit in gemeinsamer Runde!

Helau und Alaaf !
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Sie können die Papillon Life auch monatlich kostenlos
als PDF Dokument, per Mail, abonnieren.

Dazu senden Sie bitte ihre Mailadresse an:
druckerei@vereinpapillon.de

Besuchen Sie uns auf:

Facebook: Papillon e.V.

Instagram: Papillon e.V. (@vereinpapillon)
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Der Film erzählt die Geschichte 
einer ganz besonderen Basketball – 
Mannschaft. „Los Amigos“ nennt sich  
das Team das der Trainer Marco auf Trab bringen soll. 
Der hat nämlich einen Verkehrsunfall verursacht und 
das auch noch unter Alkoholeinfluss. Die Richterin lässt 
ihm die Wahl entweder er verbüßt eine 18 Monatige 
Gefängnisstrafe oder er trainiert 90 Tage lang die Los 
Amigos. Natürlich wählt er die 90 Tage Sozialarbeit, 
und so kommen Trainer Marco und die Mannschaft 
zusammen.

Bereits nach der ersten Begegnung will er das Handtuch 
werfen. Mit einer solchen Mannschaft hat er absolut nicht 
gerechnet, für diese –zugegeben- sehr eigentümlichen 
Spieler scheint es keine Hoffnung zu geben irgendwann 
irgendein Match erfolgreich zu bestreiten. Trotzdem 
erfährt er mehr über diese Leute und deren Leben. Aus 
den ihm Fremden werden plötzlich Menschen mit einem 

echtem Schicksal, die in den Augen Marcos plötzlich gar 
nicht mehr so befremdlich wirken.

Also nimmt er die Herausforderung an und holt 
tatsächlich das Beste aus den Los Amigos heraus. Und 
es funktioniert. Aus der anfänglichen Gurkentruppe wird 
eine schließlich wirklich starke Mannschaft, die es sogar 
ins Finale der Meisterschaft schafft.

Was diesen Film so besonders macht? Im Film scheint es 
zwei Lager zu geben: die Los Amigos auf der einen und 
das Top Management (um Trainer Marco) auf der anderen 
Seite. Beide Seiten können (und müssen) voneinander 
lernen, und nur weil sie zusammenarbeiten, finden beide 
Seiten einen Sinn in ihrem Tun, ein Fünkchen Hoffnung 
das auf der einen Seite einen echten Gewinn und auf der 
anderen Seite echten Erfolg bedeutet.

Der Film wurde von der sehr realen Mannschaft „Aderes 
Burjassot“ inspiriert, die zwischen 1999 und 2014 
insgesamt zwölf spanische Meisterschaften gewann. 
Diese Mannschaft wurde von Menschen mit einer 
geistigen Behinderung begründet. DM

Wir sind die Champions 

 - eine Filmkritik -  

@virtua73-AdobeStock

Borderline

Ich heiße Yvonne, bin 63 Jahre und Borderlinerin. Bei mir 
wurde die Diagnose 1998 festgestellt. Bis dahin war ich 
berufstätig und wurde dann – leider – Drehtürpatientin. 
Das schlimmste war die ständige Angst. Borderliner 
haben aufgrund ihrer schwerwiegenden, teilweise 
traumatischen Störungen statt des Ur-Vertrauens eine 
Ur-Angst. Es gibt Menschen mit Borderline, die keine Nähe 
zulassen können. Das bekannteste Buch über Borderline 
ist: „ich hasse dich – verlass mich nicht“. Bei mir ist es so, 
dass ich um Nähe buhle und klammere, weil ich starke 
Verlustängste habe. Bei jungen Borderlinern wird die 
sogenannte dialektisch behaviorale Therapie nach Frau 
Linehan angewandt. Die Therapie lehrt, statt der kranken 
Mechanismen, wie sich zu schneiden und zu ritzen, 
sogenannte Skills; Verhaltensweisen, mit denen man auf 

gesunde Weise den Druck abbauen lernt. Mir persönlich 
helfen entspannende Dinge wie Massage, um mich zu 
spüren und Musik zu hören, um mich zu entspannen. 
Wichtig ist, aus dem selbstzerstörerischen Mustern in 
kleinen Schritten herauszukommen und zu lernen, sich 
zu mögen und gut mit sich umzugehen. Ein schwerer, 
aber machbarer Weg. Viel Erfolg ! Das Arbeitsbuch 
„Leben mit einer Borderline – Persönlichkeitsstörung“ 
ist im mvgverlag (Skilltraining für Betroffene) erhältlich.
 Yvonne Hafen
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Unser nächstes Treffen findet 

am 25.03.2024 

um 15:00 Uhr statt.

Geschäftsstelle

Hagsche Straße 86

47533 Kleve

im  Teilhabezentrum

Wir sind Papillon Aktiv, eine Gruppe von 
Nutzenden, die den Teilhabegedanken aufgreifen.  
Wir verstehen uns als Nutzervertretung Papillons und 
treffen uns regelmäßig in der Geschäftsstelle in Kleve. 
Wir möchten Interessenten motivieren, bei Papillon 
Aktiv teilzunehmen, um eigene Anliegen, oder die 
anderer Nutzer*innen, einzubringen. Wir sind ein Forum, 
wir sind eine „Denkwerkstatt“, wir sind Nutzer*innen 
Papillons. Bringt eure Ideen ein!
Wir denken weiter und setzen uns für die Belange der 
Klient*innen ein. ABER – wir brauchen natürlich Themen, 
und gerne auch Mitdenker!
In der Vergangenheit haben uns manche Themen immer 
wieder beschäftigt, wie beispielsweise Erfahrungen mit 
Klinikentlassungen oder Stigmatisierungen. Auch die 

Veränderungen durch das Bundesteilhabegesetz waren 
häufig im Gespräch oder die oft wahrgenommene 
Unterversorgung in der psychiatrischen und 
psychotherapeutischen Landschaft. – Wir 
argumentieren Themen und treffen uns sporadisch mit 
der Geschäftsführung zum Austausch, um bestenfalls 
Lösungsansätze anzufragen, vorzuschlagen oder 
anzunehmen.
In den kommenden Monaten möchten wir uns 
austauschen zu „Seelische Gesundheit betrifft jeden 
(mental health matters)“ und daraus verschiedene 
Themen ableiten.

Schaut doch mal rein – wir freuen uns auf euch!
PAPILLON -  AKTIV

Wie in den vergangenen Ausgaben berichtet,  
hat Papillon Aktiv bei der Verleihung des Förderpreises „Innovative 

Projekte auf Augenhöhe“ der AgPR teilgenommen.

Einladung zu Papillon Aktiv
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Weitere Hilfsangebote

 SeeleFon
 Eine Hotline vom Bundesverband
 der Angehörigen psychisch Kranker (BApK). 
 01805 950 951 oder 0228 71 00 24 24
 Mo - Do 10-12 Uhr und 14 bis 20 Uhr
 Fr 10 - 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr

 Mutes
 Muslimisches Seelsorge Telefon
 030 4435 09 821
 24 Stunden täglich
 dienstags auch auf Türkisch

Fr 01.03. 16:00 - 19:00 Freizeittreff

So   03.03. 11:00 – 13:00  Sonntagsbrunch mit Anmeldung während des Freizeittreffs

Di 05.03. 16:00 - 19:00 Freizeittreff

Mi 06.03. 14:30 – 16:00 Wie und wo ich wohnen will

Fr 08.03. 16:00 - 19:00 Freizeittreff

So   10.03. 11:00 – 13:00  Sonntagsbrunch mit Anmeldung während des Freizeittreffs

Di 12.03. 16:00 - 19:00 Freizeittreff

Fr 15.03.  16:00 - 19:00 Freizeittreff

So   17.03. 11:00 – 13:00  Sonntagsbrunch mit Anmeldung während des Freizeittreffs

Di 19.03.  16:00 – 19:00 Freizeittreff

Fr  22.03.  16:00 -  19:00 Freizeittreff

So   24.03. 11:00 – 13:00  Sonntagsbrunch mit Anmeldung während des Freizeittreffs

Di 26.03.  16:00 – 19:00 Freizeittreff 

Mi 27.03. 19:00 – 20:30 Angehörigen Selbsthilfegruppe

Fr  29.03.  16:00 -  19:00 Karfreitag geschlossen

So   31.03. 11:00 – 13:00  Ostersonntag geschlossen

Termine März

Sackstraße 88 • 47533 Kleve

Angebote des sozialpsychiatrischen Zentrums Kleve
Hagsche Str. 86 • 47533 Kleve

Beratungen
Beratungstermine können Sie telefonisch vereinbaren unter: 02821 775060

Donnerstag 04.04.2024  14.00 Uhr Redaktionssitzung “Papillon Life”

       (in den Räumen des SPZ Geldern Markt 6)
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Termine März

Donnerstag 04.04.2024  14.00 Uhr - 15.00 Uhr Redaktionssitzung “Papillon Life”

       (in den Räumen des SPZ Geldern Markt 6)

Angebote des sozialpsychiatrischen Zentrums Geldern
Markt 6 • 47608 Geldern

Beratungen
Beratungstermine können Sie telefonisch vereinbaren unter: 02831 974460

Weitere Hilfsangebote

 Beratung Depression
 0800 3344533
  Mo, Di, Do: 13 bis 17 Uhr

 Telefonseelsorge  
 0800 1110 111 oder 
 0800 1110 222
 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr

Freitag 01.03.2024 16:00 - 18:30

Montag 04.03.2024 17:00 - 19:30

Mittwoch 06.03.2024 17:00 - 19:30

Freitag 08.03.2024 16:00 - 18:30

Montag 11.03.2024 17:00 - 19:30

Mittwoch 13.03.2024 17:00 - 19:30

Freitag 15.03.2024 16:00 - 18:30

Montag 18.03.2024 17:00 - 19:30

Mittwoch 20.03.2024 17:00 - 19:30

Freitag 22.03.2024 16:00 - 18:30

Montag 25.03.2024 17:00 - 19:30

Mittwoch 27.03.2024 17:00 - 19:30

Vielleicht sucht jemand von euch eine Wohnung, kennt jemanden der eine zu vermie-
ten hat oder möchte vielleicht eine Wohngemeinschaft bilden? Kurz gesagt alles was 
mit Wohnung zu tun hat. 
Dann können wir darüber reden, diskutieren und uns austauschen.
Über eine rege Teilnahme würde ich mich sehr freuen.

Jeden dritten Mittwoch im Monat von 14:30 bis 16:00 Uhr im SPZ Geldern Markt 6

Euer Quartiermacher aus Geldern - Harald Ludwig
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Unser monatlicher
Gruppenchat

Jeden letzten Donnerstag im Monat von 15-17 Uhr
Nächster Termin: 29.02.2024

Für wen: Alle, die Interesse haben

Max. 6 Personen
Das Thema wird gemeinsam zu Beginn besprochen.
Anmeldung: über www.vereinpapillon.de
(über den Link zur OnLine-beratung)

Sie oder Ihre Angehörigen haben psychische Probleme?
Sie möchten sich gerne mit einer Beraterin darüber austauschen? 
Dann ist die Online-Beratung des Papillon e.V. das Richtige!
Weitere Informationen auf unserer Website:
www.vereinpapillon.de

Online-Beratung

 ©
 v

en
im

o
-a

do
be

.s
to

ck
.c

o
m

Was ist ein Sorgenwurm???
Sorgenwürmchen sind zurzeit sehr beliebt. Man sagt, 
dass sie die Sorgen auffressen und dem Empfänger ein 
Lächeln ins Gesicht zaubern. Sie sind ein sehr schönes 
Geschenk für zwischendurch und ein tolles Mitbringsel, 
über das sich jeder freut.
Was macht man mit einem Sorgenwürmchen??
Sorgenwürmchen kann jeder selber machen, sie beste-
hen aus einem gehäkelten Körper und einem Kopf aus 
Holz mit einem Gesicht drauf. Zu dem Würmchen wird 
ein Zettel mit einem aufmunternden Spruch gelegt. So 
zB: „Wenn du denkst es geht nicht mehr, kommt von 
irgendwo ein Würmchen her.“

Woher kommen Sorgenwürmchen??
Ursprünglich stammt die Idee der Worry Worms 
( Sorgenwürmchen ) aus England. Mittlerweile haben sich 

die Sorgenwürmchen aber schon weit verbreitet. So soll 
diese kleine Handarbeit anderen Menschen Freude schen-
ken, ihre Sorgen vertreiben und ihnen Glück bringen.
Was bedeutet der Sorgenwurm??
Sorgenwürmer lenken ab von der Angst, sie sollen in 
schweren Stunden Trost spenden, damit man so für ei-
nen Augenblick die Sorgen vergisst.                      A.Gallus

                                                                             
                                                                         

Thema Sorgenwürmer

Hallo zusammen !   

Ich möchte mich gerne vorstellen.
Mein Name  ist Melanie Köllken
Beginnend mit dem neuen Jahr bin ich als neue Mitarbeiterin in der Tagesstätte 
am Markt ins Team bei Papillon e.V. eingestiegen. Damit habe ich mit meinen nun-
mehr 50 Jahren den Sprung ins kalte Wasser gewagt, denn manchmal braucht 
man einfach eine berufliche Veränderung und hey – man ist nie zu alt! 
Sozusagen habe ich damit auch gleichzeitig den „Pflexit“ gemacht, denn in meinem 
Beruf als examinierte Krankenschwester ( ja, ich bin noch ein Relikt aus alten Zeiten) 
arbeite ich nun dann nicht mehr. 
In meinem neuen Arbeitsbereich freue ich mich auf die Zusammenarbeit mit den 
neuen Kollegen und vor allen den Klienten, und natürlich auch die neuen Heraus-
forderungen, die jeder Tag an mich stellen wird. 
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Veranstaltungen / Eintritt frei oder
sehr kostengünstig  (  März 2024 )

Repariertermin in der Reparierbar

Wir reparieren an jedem 1. und 3. Mittwoch eines Monats in den Räumen der Diakonie defekte Gegenstände. 
Bringen Sie alles, das Sie allein zu uns tragen können. Die Reparaturen finden in Ihrem Beisein statt. Im 
Wartebereich bieten wir Kaffee und Gebäck oder einen Plausch an. Annahmeschluss: 19 Uhr

Datum: Mittwoch, 06. März 2024, Uhrzeit: 17:00 bis 20:00 Uhr Ort: reparierBar Geldern, Ostwall 20, 47608 Geldern

Theater in Geldern - Die Tanzstunde

Eine amüsante wie berührende Komödie über zwei Menschen, die trotz ihrer zunächst scheinbar 
unüberwindbaren Unterschiede zueinander finden. Aufgeführt vom Theater “Komödie am Kurfürstendamm”

Mark St. Germain hat eine sehr amüsante und berührende Komödie über zwei einsame Seelen geschrieben, 
die nur mühsam denselben Takt halten können, schließlich aber beide mutig werden und sich erstaunlich nahe 
kommen.

Datum: Donnerstag, 07. März 2024, Uhrzeit: 20:00 Uhr, Ort: Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, Geldern

Kunstausstellung Otto Mueller

Als Mitglied der Künstlergruppe „Brücke“ lebte der Expressionist Otto Mueller (1874 – 1930) nicht nur für die Kunst, 
sondern auch in seiner Kunst. In der Ausstellung werden Exponate mit dem Thema „Liebespaare” gezeigt.

Datum: 21.3.2024, 18:00 Uhr, Ort: Niederrheinisches Museum Kevelaer e.V,  47623 Kevelaer

Eintritt: 6 Euro, ohne Anmeldung

Vortrag: Stress verstehen und erkennen. Wie kann gute Stressbewältigung aussehen?

Eine Veranstaltung des St. Clemens Hospitals mit Dipl. Psych. Susanne Grohmann, in Kooperation mit der 
Volkshochschule Geldern in der VHS Geldern am 13.03.2024 um 18:00 Uhr - kostenfrei

Frühlingsfest mit Trödelmarkt

Ein fröhlich buntes Frühlingsfest mit Trödelmarkt am Samstag, den 23.03.2024 von 10-15 Uhr im Familienzentrum 
i-Pünktchen e.V., Motzfeldstr. 37, 47574 Goch - kostenfrei

Ostermarkt mit verkaufsoffenem Sonntag in Xanten

Ein frühlingshafter Ostermarkt mit Kunsthandwerk, Geschenken und Dekoration, Tiere und anderen Attraktionen, 
hochwertigen kulinarischen Angeboten und die Xantener Geschäfte laden zum bummeln ein, Samstag, 23. März 
2024, 11:00 Uhr bis Sonntag, 24. März 2024, 19:00 Uhr auf dem Xantener Markt - kostenfrei
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Kurzgeschichte: Wingel und die Wunderfeder – Teil 8

Zuhause angekommen, ging die Mutter von Wingel 
ins Haus. Wingel und Wingelina hingegen blieben 
noch etwas draußen. „Hör zu Wingel, du fliegst im 
Moment noch sehr wackelig und bei dem Wettflie-
gen wird es nicht leicht für dich sein. Wir müssen 
deshalb noch ein paar Flugstunden absolvieren. Zu-
erst einmal möchte ich deinen linken Flügel gerne 
sehen“, erklärte Wingelina ihm und Wingel zeigte 
ihr seinen linken Flügel. Wingelina schaute sich den 
Flügel und die Feder von Winghold etwas genauer 
an. „Ich glaube ich habe das Problem entdeckt. Die 
Feder von Opa bedeckt nicht jede Feder von dir und 
ist ein wenig verfranzt. Ich werde die Feder mal ein 
wenig ausrichten, wenn es dir nichts ausmacht“, 
erklärte Wingelina und Wingel gab ihr nickend sein 
Einverständnis. Konzentriert fing Wingelina an die 
Feder von Winghold auszurichten und die Haare der 
Feder wieder zusammenzubringen. „So Wingel, die 
Feder sollte jetzt besser funktionieren. Versuch doch 
mal damit zu fliegen. Wenn du möchtest, fliegen 
wir gemeinsam“, schlug Wingelina vor, nachdem 
sie die Feder richtig ausgerichtet hatte. Gemein-
sam gingen sie zur Kante der Plattform. „Bist du 
bereit Wingel?“, fragte Wingelina ihn und Wingel 
nichte. Sie sprangen von der Plattform, flogen los 
und siehe da, Wingel flog nun, ohne zu wackeln und 
zu schwanken. „Schau mal Wingel, du fliegst ganz 
normal“, freute sich Wingelina für ihn und auch 
Wingel freute sich darüber. „Wie wäre es, wenn wir 
uns für das Wettfliegen vorbereiten und Sturzflüge 
üben?“, schlug Wingelina vor und erklärte Wingel, 
wie dies funktioniert, denn er selbst hatte das noch 
nie gemacht und auch noch nie versucht. Wingel 
nahm seinen Mut zusammen und tat dies, was 
Wingelina ihm sagte. Er erschrak, als er ganz plötz-
lich schnell wurde, doch Wingelina flog direkt neben 
ihn, sodass er sich sicherer fühlte. Nun richteten die 
beiden sich wieder waagerecht hin und flogen noch 
ein paar Kurven.
Kurze Zeit später landeten die beiden wieder auf der 
Plattform. „Ich bin richtig stolz auf dich Wingel“, 
lobte Wingelina ihn und umarmte ihn. Wingel aber 
erschrak ein wenig, doch dann nahm er sie auch 
in seine Arme. Dann schauten sich beide glücklich 
an und Wingel bekam starkes Kribbeln im Bauch. 
Er kam mit seinem Gesicht näher an das Gesicht 
von Wingelina und auch sie kam ihm dann mit ih-
rem Gesicht entgegen und die beiden küssten sich. 
„Danke das du mir so zur Seite stehst Wingelina“, 

bedankte sich Wingel bei ihr als sie den Kuss beendet 
hatten. „Das habe ich doch gerne gemacht. Immer-
hin sind wir Freunde, da hilft man sich gegenseitig“, 
antwortete Wingelina und die beiden küssten sich 
ein zweites Mal. Wingel nahm die Hände von Win-
gelina in seine Hand und beide schauten sich tief in 
die Augen. „Ich muss dir etwas sagen Wingelina. Ich 
habe noch nie etwas in meinem Leben von Liebe 
gespürt, doch bei dir ist es anders. Ich habe mich in 
dich verliebt und ich möchte, dass du meine feste 
Freundin bist“, gestand Wingel ihr und Wingelina 
kam eine Glücksträne aus dem Auge gelaufen. „Du 
bist so süß Wingel. Ich muss dir gestehen, dass ich 
mich schon bei unserer ersten Begegnung in dich 
verliebt habe und habe auch gehofft, dass es dir bei 
mir auch so ergehen wird. Ich möchte auch dich als 
meinen festen Freund haben“, antwortete Winge-
lina ihm glücklich und die beiden küssten sich er-
neut. „Nein wie süß“, sprach da eine Stimme und 
Wingel erschreckte sich und schaute dorthin, wo 
die Stimme herkam. Es war seine Mutter Wingella. 
„Oh, tut mir leid Wingel, ich wollte dich nicht er-
schrecken. Ich wollte nur schauen ob du beim Flie-
gen gut zurechtkommt“, beruhigte sie ihn. „Ja, wir 
kommen sehr gut voran. Ich habe vorhin die Feder 
von meinem Opa etwas besser ausgerichtet und 
habe die Haare von der Feder wieder zusammenge-
bracht“, erklärte Wingelina. Zudem erzählte sie was 
Wingel alles erlernt hatte, und Wingella freute sich 
sehr. „Vielen Dank Wingelina, dass du Wingel so lieb 
unterstützt“, bedankte sie sich bei ihr. „Das mache 
ich doch gerne, immerhin sind wir jetzt ein Paar und 
da hilft man sich gegenseitig“, antwortete Winge-
lina und die Mutter lächelte glücklich. „Dann lasse 
ich euch mal wieder allein. Ich kümmere mich in der 
Zwischenzeit um das Abendessen“, sagte Wingella. 
„Ich muss auch so langsam los, aber wir sehen uns 
ja morgen noch Wingel“, antwortete Wingelina. Sie 
drehte sich zu Wingel, die beiden verabschiedeten 
sich und Wingelina flog nach Hause.
Kurze Zeit später aßen Wingel und Wingella noch 
zu Abend. Sie unterhielten dabei über das Wettflie-
gen und über den Tag und später dann, war es für 
Wingel an der Zeit ins Bett zu gehen, denn er sollte 
am nächsten Tag für das Wettfliegen gut ausge-
schlafen sein.

Fortsetzung folgt...
Lena Kleyda

@puristockbohogarden-AdobeStock
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Mit "Wicked Lester" fing alles an: Anfang der Siebziger 
Jahre  haben Gene Simmons (Bass) und Paul Stanley (Gi-
tarre) ja bereits schon einen Plattenvertrag in der Tasche.
Das Problem, die beiden glauben nicht daran, dass sie 
es mit der Band Wicked Lester und ihrem folkigen, ver-
spielten Rocksound bis ganz nach oben schaffen werden. 
Paul und Gene wollen es härter, und vor allen Dingen 
mehr Spektakel. Die Verknüpfung des wilden Rock and 
Roll der Zeit mit einer unübersehbaren Bühnenpräsenz. 
Der frühe Alice Cooper steht für Kiss ebenso Pate, darü-
ber hinaus spielen aber auch Simmons Liebe zu Comics 
und Superhelden, aber auch klassische Horror B - Movies  
eine große Rolle, für das, was in den nächsten Jahren 
zum bekannten Aushängeschild von Kiss werden sollte. 
Nachdem dann später noch Drummer Peter Criss , und 
Leadgitarrist Ace Frehley dazu stoßen ,ist das Quartett 
schließlich Anfang 1973 komplett,  um den klassischen 
Traum von Ruhm, Reichtum, und Rock and Roll wahr 
werden zu lassen. Es gehört wohl zu den am Liebsten 
erzählten Geschichten,  welchem Ereignis die Zuschauer 
damals 1973 bei den ersten Live Gigs beiwohnen durften, 
es war einem Kulturschock gleich, wer hatte in Gottes 
Namen, diese 4 Gestalten in Maske und Kostüm auf die 
(Rock) - Welt losgelassen  „ bereit Alles zu tun, um es bis 
ganz nach oben zu schaffen", so gut wie  keinen Cent  
in der Tasche, aber mit dem ungebrochenen Willen, der 
Welt etwas zu präsentieren, was es so noch nie gegeben 
hat. Ausgefallene Kostüme, extreme Lautstärke und wil-
de Bühnenshows sorgten für Furore, und es sprach sich 
schnell rum . Diese Jungs wollten es wirklich wissen, die 
Energie und Spielfreude, die da von der Bühne ausging, 
war beim Publikum spürbar. Im Januar 1973 spielten Kiss 
ihr erstes Konzert vor einer Handvoll Zuschauer, und ei-
ner Gage von nur  50 Dollar ,aber  es war schon sozusa-
gen der Startschuss für eine Weltkarriere.

Zum Album: Mit dem ersten Demo und einem völ-
lig neuen Image mit Make - Up und ausgefallenen Ko-
stümen. gelang es dem Manager der Band,  Bill Aucoin,  
einen  Plattenvertrag  bei  Casablanca Records  abzu-
schließen. 

KISS erscheint im Februar 1974, beim  Label  Casablanca 
Records.  Produziert wurde das Album von Kenny Kerner 
und Richie Wise, aufgenommen in den  Bell Sound Stu-
dios  in  New York City. Auf dem Cover sind alle 4 Band-
mitglieder mit ihren ikonischen Make - Ups vor schwar-
zem Hintergrund zu sehen, als wollten sie sagen, seht 
her , das sind wir , KISS ,  von nun an,  gewöhnt Euch 
schon mal an uns.
Das Erste, das Debütalbum, ( angeblich in nur 2 Wochen 
eingespielt )  , wenn es auch rein musikalisch nicht die 
stärkste Platte von Kiss in der Diskografie ist, hat die 
Scheibe doch mittlerweile einen gewissen Kultstatus 
erworben und  gehört eindeutig  zu den Klassikern von 
KISS. Das Album ist vollgepackt mit legendären Songs, 
die seitdem immer wieder auf Konzerten gespielt wer-
den,  STRUTTER,  Nothin´ to lose,  Firehouse,  Cold Gin, 
100, 000 years und  Black Diamond. Das Gitarrenduo 
Paul und Ace harmonieren gut miteinander,  dazu spielt 
Ace sehr einprägsame Rock and Roll Licks.  Das macht 
die Songs auf dem Album sehr hörtauglich und leicht 
zugänglich. Auch Gene Simmons variables Bassspiel, 
angeblich von Paul McCartney inspiriert, verleihen den 
Songs zusätzlichen Charakter. Der erhoffte Erfolg bleibt 
jedoch nach der Veröffentlichung des Albums  aus, trotz 
des ganzen Hypes, ist das Album ein Flop.Die Erwar-
tungen waren hoch, das Album landet auf Platz 87 der 
Charts, in den USA geht der Tonträger 500.000 Mal über 
die Ladentheke, auch sonst gibt es Kritik : „Irgendwie 
klobig, keine überragende Musikalität, aber wirklich ein-
gängige Songs und ......."schau mal wie sie aussehen!" In 
ihren bizarren Lederkostümen sehen sie aus, wie fleisch-
gewordene Marvel - Comic - Superhelden. Der Traum 
aller Jugendlichen und Rockfans, der schiere Alptraum 
aller Eltern und Erziehungsberechtigten. Wie schon ge-
sagt, Schock-Rocker Alice Cooper, stand zu Anfang Pate 
und hat die Band inspiriert, "wir wollen doch keine billige 
Kopie der Glamrockband New York Dolls“ werden, nein , 
wenn schon, dann  richtige „Rockmonster“ ! Es ist eben 
diese Verbindung aus Trash und Popkultur, billigen Hor-
rorfilmen, dazu die Mischung aus Exzess, Vulgarität und 
maßloser Übertriebenheit auf den Rockbühnen dieser 
Welt, was Kiss so besonders macht. Sie sind für die näch-
sten Jahre DIE Attraktion in der amerikanischen Rocksze-
ne, bei ihren Konzerten liefern Sie weiterhin gut ab, aber 
wie ist es mit den nächsten Alben, der eigentlichen Musik 
von Kiss, der Startschuss ist bereits getan, aber auch hier 
müssen Kiss (ab) liefern. 
Aber dazu später.......................                                                                        

Zeitsprung :  50 Jahre KISS ( Teil 1 )

( 1974 legen KISS ihr Debütalbum vor ) 

Mein Plattenschrank 2024

F. Hauschildt

@editorial_use_only-AdobeStock
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Am Freitag, den 
2 Februar um 11 
Uhr fand in der 
Tagesstätte Geldern 
eine besondere 
Verabschiedung von 
Peter M statt. Die 
Vorbereitungen liefen 
auf Hochtouren. Die 
Tische wurden sehr 

schön gedeckt, mit allem was dazu gehört. Auf jedem 
Teller stand eine Karte mit einem Spruch und Bild von 
Peter drauf. „Schön, dass ich dich kennenlernen durfte!“ 
„Ich wünsche Dir nur das Beste für deine Zukunft.“ Bevor 
es aber losging, hielt Peter M noch eine persönliche 
Ansprache an das gesamte Team. Beim Frühstück 
herrschte eine gute Stimmung, es wurde sehr viel gelacht. 

Dabei wurden mit Peter noch sehr schöne Erinnerungen 
von früher ausgetauscht, die man mit ihm erlebt hatte. 

Nach dem Frühstück 
übergaben wir ihm ein 
paar selbstgemachte 
Geschenke, mit denen 
er nicht gerechnet 
hatte. Und dann 
kam das Highlight, er 
bekam seine eigene 
Papillon Life Zeitung als 
Sonderausgabe. Dort 
befanden sich viele 

Anekdoten über Dinge, die er in der Zeit bei Papillon 
erlebt hat mit Bilder dabei. Und was meint ihr, wie 
lange der Peter in der Tagesstätte tätig war? Ihr werdet 
es nicht glauben! 11 ganze Jahre hatte er den PC- und 
Druckbereich geleitet, mit viel Herzblut war er dabei. Er 
hatte für jeden Klienten/in immer ein offenes Ohr für 
Gespräche. Für viele Klienten/innen gab es ein Gefühl 
von Sicherheit und gleichzeitig 
Balsam für die Seele. Für das 
gesamte Team war er ein 
wertvoller, geschätzter und 
zuverlässiger Kollege. Mit dem 
Team ist er zusammen durch 
dick und dünn gegangen. 
Er wirkte sehr ruhig und 
gelassen, war immer 
freundlich, hilfsbereit, hatte 
Humor, wurde wertgeschätzt. 
Für alle ist und war er der Fels 
in der Brandung. Alle hatten 
viel Spaß mit Peter gehabt. Aber was nicht fehlen durfte: 
„Er hatte immer einen lockeren Spruch parat.“ Wir alle 
sind traurig, dass er die Tagesstätte Geldern nach langen 
Jahren verlässt. Aber wir freuen uns auch, wenn er uns 
mal besuchen kommt. Trotzdem bleibt er der Tagesstätte 
Papillon verbunden, in seiner neuen Funktion beim BeWo. 

A.Gallus

Abschied von Peter M.



Sozialpsychiatrisches Zentrum (SPZ) Kleve
und ambulante Wohnhilfen
Hagsche Straße 86, 47533 Kleve
Tel.: 02821 775060 
Kontaktstelle Kalisho, Sackstraße 88, 47533 Kleve
Anna Kirschberger, a.kirschberger@vereinpapillon.de 
Heike Kummetat, h.kummetat@vereinpapillon.de 

Tageszentrum Kleve
Kleine Rembrandtstraße 21, 47533 Kleve
Tel.: 02821 775050
Ingrid Klösters, i.kloesters@vereinpapillon.de
Ralf Walter, r.walter@vereinpapillon.de

Geschäftsstelle 
Josef Berg, Geschäftsführer, 
Bernard Majkowski, stellv. Geschäftsführer 
Hagsche Str. 86, 47533 Kleve
Tel.: 02821-77500
geschaeftsstelle@vereinpapillon.de

Sozialpsychiatrisches Zentrum (SPZ) Geldern
Beratung, Kontaktstelle und Tagesstätte
Markt 6, 47608 Geldern
Tel.: 02831 974460
Anna Heetfeld, a.heetfeld@vereinpapillon.de
Alice Brey, a.brey@vereinpapillon.de

Verwaltung
Katharina Vüllings, k.vuellings@vereinpapillon.de
Hagsche Str. 86, 47533 Kleve
Tel.: 02821 77500

Manu
Tel.: 0151 44014719

Carmen
Tel.: 0151 44014713

Alice
Tel.: 02831 9744620

Monika
Tel.: 0151 44014704

PEERS
bei Papillon

Hilfe bei der
Wohnungssuche:

Tom Böhm

Mobil: 0171 8684836

Frederick Neufeld

Mobil: 0160 8481752

Harald Ludwig

Mobil: 0151 44014716

Quartiermacher Süd

Quartiermacher Nord

Besondere Wohnform Mittelweg 50-52 und 
Kleine Rembrandtstr. 27, 47533 Kleve
Tel.: 02821 775020
Stefan Steeger, s.steeger@vereinpapillon.de 
Sabine Foemer, s.foemer@vereinpapillon.de

Besondere Wohnform Kastanienweg 17 und
s´Heerenbergerstr. 83, 46446 Emmerich 
Tel.: 02822 537230 
Julia Woerner, j.woerner@vereinpapillon.de
Carina van Alen, c.vanAlen@vereinpapillon.de
Corinna Schaffeld, c.schaffeld@vereinpapillon.de

Besondere Wohnform 
Meißnerstraße 9 und 11, 47533 Kleve
Tel.: 02821 775010
Kristina Fischer, k.fischer@vereinpapillon.de
Carsten Kruse, c.kruse@vereinpapillon.de

Ambulante Wohnhilfen Geldern
Anne Späth, a.spaeth@vereinpapillon.de
Tel.: 02831 974460

Fachliche Leitung der 
besonderen Wohnform Papillon e.V.
Julia Woerner, j.woerner@vereinpapillon.de

Papillon bietet Beratung in: 

Kleve 
Kontakt: Bernard Majkowski,
Heike Kummetat, Anna Kirschberger 
Hagsche Straße 86 – 02821 77500

Goch
Kontakt: Michael van Bentum
Am Steintor 10 - 02823 4193216

Emmerich
Kontakt:
Kim Kämmler, Frederick Neufeld
Neumarkt 4-6 – 02822 9755077

Geldern
Kontakt: Alice Brey
Markt 6 – 02831 974460
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